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Anja Assenbaum, Tel. 305-1168 

24.10.2023 

Weibliche Genitalbeschneidung bekämpfen… aber wie?   

Die Arbeit von Rakieta Poyga in Burkina Faso 

Am Donnerstag, 23. November, erzählt die Menschenrechtsakti-

vistin Rakieta Poyga, Gründerin des Vereins Bangr-Nooma aus 

Burkina Faso, über ihre Arbeit in ihrem Heimatland. Beginn der 

Veranstaltung in der Stadtbücherei im Herzogskasten, Hallstraße 

2-4, ist um 18.30 Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr, Dauer bis ca. 21 

Uhr). 

 

Rakieta Poyga kämpft seit Jahren unermüdlich gegen weibliche 

Genitalbeschneidung in ihrem Land.  

Weibliche Genitalbeschneidung (im Englischen FGM/C) ist eine 

Menschenrechtsverletzung und ein globales Problem, das viele 

Frauen und Mädchen auf der ganzen Welt betrifft. Die Gründe 

für diese Praxis sind unterschiedlich, aber eines ist klar: Ohne 

Beschneidung werden Mädchen als „unsauber“ angesehen und 

aus der Community ausgestoßen. So wird die Praxis noch erhal-

ten. Wie kann man aber eine jahrhundertelange Tradition ab-

schaffen?  

 

Der Gleichstellungsbeauftragten Anja Assenbaum ist es seit Jah-

ren wichtig, dieses Thema zu unterstützen. Solange Frauen und 

Mädchen dieser grausamen Tradition ausgesetzt sind, muss al-

les dafür getan werden, um die von FGM/C bedrohten Mädchen 

zu schützen und die schon beschnittenen Frauen dabei zu un-

terstützen die Folgen zu überwinden. 

 

Dr. Petra Neumann ist in doppelter Funktion mit dabei: als Mit-

glied von ZONTA Ingolstadt und als Leiterin der örtlichen Volks-

hochschule. Sie freut sich über das breite Bündnis zu diesem 

Thema.  

 

Die Veranstaltung wird von IN VIA Bayern mit Unterstützung von 

profamilia Ingolstadt, ZONTA Ingolstadt, Stadt Ingolstadt: 

Gleichstellungsstelle, Integration, Amt für Soziales, Stadtbüche-

rei, Volkshochschule veranstaltet. 

 

Es wird um Anmeldung über die vhs gebeten: 

vhs@ingolstadt.de; www.ingolstadt-vhs.de (Kursnr. AR03-116) 

oder Telefon 0841 305-1854. 
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Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung kann auch kurz-

fristig ohne Anmeldung besucht werden. 


